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Das Regionalforum Fulda Südwest
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Regionalforum Fulda Südwest 
ist ein Zusammenschluss der Ge-
meinden Bad Salzschlirf, Eichenzell, 
Flieden, Großenlüder, Hosenfeld, 
Kalbach und Neuhof. Dem eingetra-
genen Verein gehören neben den 
sieben Gemeinden noch der Land-
kreis Fulda sowie zahlreiche weite-
re öffentliche und private Organi-
sationen und Institutionen aus den 
Bereichen Wirtschaft, Sozialwesen, 
Bildung und Naturschutz an.

Ziel des Vereins ist es, eine integrierte ländliche Entwicklung 
in der Region Fulda Südwest zu initiieren und zu unterstüt-
zen. Unter Einbeziehung aller gesellschaftlichen Gruppen 
sollen die Lebensqualität für die Menschen in diesem länd-
lichen Raum erhöht sowie das Zusammengehörigkeitsgefühl 
und die regionale Identität gestärkt werden. In diesem Sinne 
fungiert das Regionalforum Fulda Südwest auch als Lokale 
Aktionsgruppe (LAG) im Rahmen des LEADER-Förderpro-
gramms der EU.

Durch die wiederholte Anerkennung als LEADER-Förderre-
gion standen der LAG Fulda Südwest für die Ende des ver-
gangenen Jahres ausgelaufene Förderperiode 2014 – 2020 
insgesamt 1,86 Mio. Euro an LEADER-Fördermitteln zur Ver-
fügung. Auf Grundlage des Regionalen Entwicklungskon-
zeptes (REK) wurden vor allem Bürgerengagement, Projekte 
der öffentlichen Daseinsvorsorge und des Lebens- und Na-
turraums sowie die Unternehmensstruktur und wirtschaftli-
che, innovative Existenzgründungen gestärkt und gefördert. 
Derzeit befinden wir uns in einer zweijährigen Übergangs-
phase zur anschließenden Förderperiode 2023 – 2027. Auch 
in dieser Zeit werden weitere finanzielle Mittel für die Pro-
jektförderung bereitgestellt, so dass die Kontinuität der 
ländlichen Regionalentwicklung gewährleistet ist.

Aber nicht nur die Regionalentwicklung im Rahmen von LEA-
DER ist Aufgabe des Vereins. Kleinprojekte bis 20.000 Euro 
können beispielsweise seit 2020 über das Regionalbudget 
gefördert werden. Und auch abseits von Förderprogrammen 
engagieren wir uns für eine positive, nachhaltige Entwick-
lung der Region. In Fachforen wirken engagierte Bürge-
rinnen und Bürger an der fachkundigen Erarbeitung und 
Umsetzung der Vereinsziele mit. Ziel der Fachforen ist es, 
Anstoß zu Diskussionen zu geben und konkrete Vorhaben 
zu initiieren und voranzutreiben. So gehen unter anderem 
die Ausrichtung des Tags der Regionen in Fulda Südwest, die 
Kulturtage, der Museumsverbund, die Radwanderkarte, ein 
Imagefilm, das Positionspapier zum Schutz der Biodiversität 
im Landkreis Fulda sowie der Handwerkersommer und auch 
der Südwest-Gutschein auf die Arbeit der Fachforen zurück. 
Zudem hat das Regionalforum 2019 eine Präventions-Veran-
staltungsreihe für Jugendliche durchgeführt und an der Er-
richtung von Himmelsschauplätzen in der Rhön mitgewirkt.

Da neben der Projektberatung, der Unterstützung der Pro-
jektentwicklung, der Vorbereitung der Förderverfahren und 
der Motivation lokaler Akteure zur Mitarbeit auch die Öf-
fentlichkeitsarbeit zu den Aufgaben des Regionalmanage-
ments zählt, halten wir Sie stets auf dem Laufenden. Infor-
mationen über unsere Arbeit und aktuelle Projekte finden 
Sie unter anderem auf unserer Homepage www.rffs.de, in 
den Wochenblättern Ihrer Gemeinde und auf facebook.de/
fulda.suedwest

Mit dem Schaufenster der Region widmen wir uns zudem 
viermal im Jahr einem besonderen Schwerpunktthema und 
informieren Sie über aktuelle Themen der Regionalentwick-
lung. In dieser Ausgabe geht es um die Smart City Eichenzell.

Die nächste Ausgabe des Schaufensters der Region erscheint 
in der 19. KW 2021.

Ich danke Ihnen für Ihr Interesse und wünsche Ihnen viel Ver-
gnügen beim Blick ins Schaufenster der Region.

Herzlichst,

Stefan Hesse
Regionalmanager Fulda Südwest

Hintergrund:
LEADER (frz. Liaison entre actions de développement 
de l‘économie rurale, dt. Verbindung zwischen Aktio-
nen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft) ist ein 
Förderprogramm der EU zur Entwicklung des ländli-
chen Raums. Als methodischer Ansatz der Regionalent-
wicklung ermöglicht es LEADER den Menschen vor Ort, 
regionale Prozesse durch die Mitarbeit in Lokalen Akti-
onsgruppen mitzugestalten.
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Grußwort des stellvertretenden Vorsitzenden
Liebe Leserinnen und Leser,

als Bürgermeister von Eichenzell 
habe ich auch das Amt des stell-
vertretenden Vorsitzenden des Re-
gionalforums Fulda Südwest über-
nommen und freue mich darauf die 
Region gemeinsam mit den beteilig-
ten Gemeinden und ihren Bürgerin-
nen und Bürgern, Vereinen, Firmen, 
den zahlreichen Organisationen 
sowie mit der Unterstützung des 
Landkreises Fulda weiter positiv und 
nachhaltig zu stärken. 

Die Corona-Pandemie hat seit dem Frühjahr 2020 tiefgrei-
fende Veränderungen mit sich gebracht und große Ein-
schränkungen von uns abverlangt. Das gesellschaftliche und 
kulturelle Leben kam nahezu zum Erliegen und in vielen Be-
reichen mussten Unternehmen und Bürgerinnen und Bürger 
massive wirtschaftliche und finanzielle Einbußen hinneh-
men, ja sogar existenzbedrohende Auswirkungen verkraften. 

Zum Schutz der Bürgerinnen und Bürger und der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter waren und sind auch wir gezwungen 
unsere Serviceleistungen einzuschränken und mussten die 
Rathäuser und auch die Geschäftsstelle des Regionalforums 
für den Publikumsverkehr schließen. 

In Zeiten einer solchen Krise wird uns bewusst, welchen 
wichtigen Stellenwert die Digitalisierung in unserem berufli-
chen und privaten Leben einnimmt. Durch eine digitale und 
unbürokratische Arbeitsweise bleiben wir handlungsfähig 
und für unsere Bürgerschaft weiterhin erreichbar. Das Ti-
telthema dieser Ausgabe „Smart City Eichenzell“ informiert 
über das Förderprojekt, für das Eichenzell vom Bundesminis-
terium des Innern, für Bau und Heimat ausgewählt wurde. 

Dabei wollen wir bei den anstehenden Projekten die Men-
schen in den Mittelpunkt der Digitalisierung stellen. Ziel ist 
es, einen echten, nachhaltigen Mehrwert für die Bürgerin-
nen und Bürger und die nachfolgenden Generationen zu 
schaffen. Bodenständige Ideen, die wesentliche Bereiche 
des täglichen Lebens betreffen, sollen die Nahmobilität, 
die ärztliche Versorgung und zahlreiche weitere Produkte 
im Bereich Umwelt, Wirtschaft und Verkehr verbessern und 
weiterentwickeln. Hier biete ich ausdrücklich allen Gemein-
den und Bürgerinnen und Bürgern im Regionalforum die 
Zusammenarbeit an, damit wir voneinander profitieren und 
unsere Region stärken. Während der bis 2027 terminierten 
Laufzeit des Smart City-Projektes sind wir auf Anregungen 
und konstruktive Kritik aus der Region angewiesen und wol-
len nicht isoliert, sondern als Vorreiter im besten Sinn des 
Wortes Beispiel für andere Kommunen sein.

Das Regionalforum Fulda Südwest befindet sich nun nach 
dem Auslaufen der Förderperiode 2014 bis 2020 in einer 
zweijährigen Übergangsphase. Die Kontinuität der ländli-
chen Regionalentwicklung wird auch in dieser Zeit bis zum 
Beginn der sich anschließenden Förderperiode 2023 bis 2027 
durch weitere finanzielle Mittel zur Projektförderung ge-
währleistet und eröffnet uns für die nächsten Jahre zahlrei-
che Möglichkeiten, die wir nutzen sollten.

Ihr

Johannes Rothmund
Stellvertretender Vorsitzender  
des Regionalforums Fulda Südwest

Korrektur
In die vorangegangene Ausgabe des Schaufensters der 
Region aus der 50. KW 2020 hat sich leider ein Fehler 
eingeschlichen. Auf der Seite 5 hieß es hier im Info-
kasten „Das Regionalbudget 2021 im Überblick“, dass 
Kleinprojekte mit zuwendungsfähigen Ausgaben von 
1.000 Euro bis 10.000 Euro gefördert werden können. 

Richtig ist, dass die Obergrenze der zuwendungsfähigen 
Ausgaben beim Regionalbudget bei 20.000 Euro liegt. 
Im nebenstehenden Text und dem Aufruf auf den Seiten 
6/7 wurde dies korrekt dargestellt.

Wir bitten das Versehen zu entschuldigen.

Impressum:
Herausgeber und Redaktion:

Regionalforum Fulda Südwest e. V.
Rabanusstraße 33, 36037 Fulda
Telefon: 0661 2509908 
info@rffs.de 
www.rffs.de

Stefan Hesse, Regionalmanager

Fotos ohne gesonderte Quellenangabe: 
Regionalforum Fulda Südwest, Gemeinden, 
LINUS WITTICH Medien KG u.a. 
Titelseite: André Druschel – andré druschel photodesign

Satz und Druck: 
LINUS WITTICH Medien KG, 36358 Herbstein,  
Industriestraße 9 – 11, Telefon: 06643 9627-0

Gemeinsam erfolgreich für die Region! 
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Verlängerung der Anerkennung 
als Lokale Aktionsgruppe
Ländliche Regionalentwicklung in Fulda Südwest für zwei weitere Jahre gesichert

Die Freude war groß bei Vorstand und Regionalmanage-
ment, als Ende Januar ein Schreiben des Hessischen Ministe-
riums für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbrau-
cherschutz in der Geschäftsstelle des Regionalforums Fulda 
Südwest eintraf. Die hessische Umweltministerin Priska Hinz 
sprach darin die Verlängerung der Anerkennung als Lokale 
Aktionsgruppe im Sinne des LEADER-Ansatzes um ein weite-
res Jahr bis Ende 2022 aus. Bereits im Dezember 2019 war die 
Anerkennung für ein Jahr bis Ende 2021 verlängert worden.

Nach dem Ende der vorangegangenen Förderperiode 2014 – 
2020 stellt die Verlängerung der Anerkennung die Kontinu-
ität der ländlichen Regionalentwicklung in der derzeitigen 
zweijährigen Übergangsphase zur nachfolgenden Förderpe-
riode 2023 – 2027 sicher. „Die Verlängerung der Anerken-
nung als LEADER-Aktionsgruppe bedeutet für das Regional-
forum Planungssicherheit. 

Darüber freuen wir uns sehr: Die wertvolle Arbeit des Regi-
onalmanagements kann ohne Unterbrechungen fortgesetzt 
werden und die Projektförderung auf der Grundlage unse-
res Regionalen Entwicklungskonzeptes kommt nicht zum 
Stillstand“, so der Vorsitzende des Regionalforums, Bürger-
meister Christian Henkel aus Flieden.

In der ausgelaufenen För-
derperiode wurden in den 
sieben Mitgliedsgemein-
den des Regionalforums 
Fulda Südwest im Bereich 
LEADER Zuwendungen 
von 1,86 Mio. Euro bewil-
ligt. Kleinstunternehmen 
der Grundversorgung und 
des Gastgewerbes sowie 
die Schaffung von Basisdienstleistungen und touristischer In-
frastruktur wurden mit weiteren 1,02 Mio. Euro bezuschusst. 
Erstmals in 2020 wurden Kleinprojekte im Rahmen des Re-
gionalbudgets mit insgesamt rund 137.000 Euro bedacht. 
Durch die rund 3 Mio. Euro Fördermittel wurden in den zu-
rückliegenden sieben Jahren Investitionen von knapp 9 Mio. 
Euro ausgelöst. Ein großer Anteil hiervon kam der lokalen 
und regionalen Wirtschaft zu Gute. 

„Mit der Verlängerung der Anerkennung ist auch die Zusage 
der Bereitstellung von weiteren finanziellen Mitteln für die 
Projektförderung verbunden“, so Regionalmanager Stefan 
Hesse, der sich darüber freut, die erfolgreiche Arbeit des Regi-
onalforums in den kommenden Jahren fortsetzen zu können.

Bad Salzschlirf • Eichenzell • Flieden • Großenlüder • Hosenfeld • Kalbach • NeuhofBad Salzschlirf • Eichenzell • Flieden • Großenlüder • Hosenfeld • Kalbach • Neuhof

Infos unter www.rffs.de/leihgroßeltern
Treffpunkt Aktiv ) 0661 60069487 • DRK Knotenpunkt ) 0661 90167496 

Jetzt auch in Ihrer Gemeinde
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Der Südwest-Gutschein.  
Jetzt als Partnerbetrieb anmelden!

In der Region Fulda Südwest gibt es zahlreiche aktive Inte-
ressenvertretungen des lokalen Handels und Gewerbes die 
sich bemühen, die wirtschaftliche Situation ihrer Mitglieds-
betriebe zu stärken und zu fördern.

In Zusammenarbeit mit den Interessenvertretungen und den 
Gemeinden hat das Regionalforum Fulda Südwest einen ge-
meinsamen Gewerbegutschein für die Region eingeführt. 
Dieser stellt die vorhandenen Angebote für Kunden über-
sichtlich dar und erhöht damit die Werbewirkung, erweitert 
die Angebotsauswahl für den Kunden und führt Kaufkraft-
zuflüsse aus umliegenden Gemeinden herbei bzw. hält Kauf-
kraft in der Region.

Eine gemeinsame Vermarktung bringt für jeden Vorteile, 
denn die Hauptkonkurrenz für Betriebe in Fulda Südwest 
sind nicht etwa andere Anbieter aus Bad Salzschlirf, Eichen-
zell, Flieden, Großenlüder, Hosenfeld, Kalbach oder Neuhof. 
Die Konkurrenz sind der immer stärker werdende Online-
handel, große Handelsketten sowie Anbieter im urbanen 
Raum und auf der sogenannten grünen Wiese. Mit ihren 
Angeboten und guter Beratung müssen sich die Gewerbe-
treibenden in Fulda Südwest jedoch keinesfalls hinter diesen 
verstecken. Der Südwest-Gutschein zeigt die Stärken des hei-
matlichen Handels und Gewerbes auf und stärkt somit die 
Heimat. Getreu dem Motto: Wir kaufen regional!

Der Südwest-Gutschein zeichnet sich durch eine hochwerti-
ge Optik und Haptik aus und dient dadurch auch als wertige 
Geschenkidee für jeden Anlass. Er ist in den festen Wertstu-
fen 10 € und 15 € erhältlich. Andere übliche Werte sind so 
ebenfalls durch Kombination möglich. Beim Kauf erhält der 
Kunde einen attraktiven Geschenkumschlag gratis dazu. 
Der Verkauf erfolgt über ein flächendeckendes Netz an Ver-
kaufsstellen (u.a. VR Banken und Gemeinden) in der Region. 
Ergänzend ist der Gutschein auch über den Online-Shop des 
Regionalforums Fulda Südwest zu erwerben. Zudem nutzen 
einige Gemeinden den Südwest-Gutschein, um ihn an Jubi-
lare und zu anderen besonderen Anlässen zu verschenken.

Für einen Kostenbeitrag von nur 79 € im Jahr erhalten Hand-
werker, Einzelhändler, Gastronomen oder Dienstleister eine 
ganze Reihe von Vorteilen. Neben einem Türaufkleber und 
einem Tresenaufsteller erhält jeder Partnerbetrieb auch 
kostenlose Plakate und Flyer für das Marketing im eigenen 
Betrieb. Darüber hinaus initiiert das Regionalforum Fulda 
Südwest saisonale Aktionen, nutzt verschiedene Marketing-
kanäle und setzt Presseveröffentlichungen zur Vermarktung 
des Südwest-Gutscheins um. Nicht zuletzt auch durch Ihren 
Eintrag in der Liste der Partnerbetriebe – digital wie print 
– fördert der Südwest-Gutschein neben der Neukundenge-
winnung und Kundenbindung auch die öffentliche Wahr-
nehmung Ihres Betriebes. Wo sonst erhalten Sie zu einem 
kleinen Preis eine derart große Menge an Vorteilen?

Interesse dabei zu sein?

Partner des Südwest-Gut-
scheins können alle Ge-
werbetreibenden werden, 
die Ihren Firmensitz in 
einer der Gemeinden des 
Regionalforums Fulda Süd-
west haben oder dort eine 
Filiale betreiben. Um Part-
nerbetrieb des Südwest-
Gutscheins zu werden, muss man kein Mitglied des Regional-
forum Fulda Südwest e. V. sein. Alle Partnerbetriebe zahlen 
lediglich einen jährlichen Kostenbeitrag. Informationen zum 
Gutschein sowie die Partner-Vereinbarung können unter 
www.rffs.de/südwest-gutschein abgerufen werden.

Außerdem steht das Regionalmanagement für die Beant-
wortung von Fragen gerne bereit: 
Tel. 0661 2509908 · E-Mail: info@rffs.de
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Partner-Vereinbarung

für Gewerbetreibende in Bad Salzschlirf, Eichenzell, Flieden, Großenlüder, Hosenfeld, 

Kalbach und Neuhof zur Teilnahme am Gewerbegutschein „Der Südwest-Gutschein“

des Regionalforum Fulda Südwest e. V.

Hiermit erkläre ich*/erklären wir* meine*/unsere* Teilnahme am Gewerbegutschein 

„Der Südwest-Gutschein“ des Regionalforum Fulda Südwest e. V. als Partnerbetrieb/

Akzeptanzstelle zum jährlichen Beitrag von 79,00 €.
(* Unzutreffendes bitte streichen)

Daten des Gewerbes:

Name des Gewerbes, des Betriebes

Anschrift

Name des vertretungsberechtigten Ansprechpartners

Telefon und E-Mail des vertretungsberechtigten Ansprechpartners

Ich/Wir möchte/n mit mehreren Filialen des Gewerbes im Vereinsgebiet teilnehmen.
 (Der jährliche Beitrag wird in diesem Fall nur einmal berechnet.)

Ich/Wir möchte/n auch Verkaufsstelle des Südwest-Gutscheins sein.

Ort, Datum Unterschrift des Vertretungsberechtigten

 Name des Unterzeichners in Druckbuchstaben

Bitte senden an:  Regionalforum Fulda Südwest e. V. · Rabanusstr. 33 · 36037 Fulda
 E-Mail: info@rffs.de · Fax: 0661 2509940
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Erscheinungstermine
Die nächsten Ausgaben des Schaufensters der Region in 2021  
erscheinen an folgenden Terminen:

19. KW – Thema: noch offen

38. KW – Thema: Tag der Regionen in Kalbach

51. KW – Thema: noch offen

Hessischer Demografie-Preis 2021
Wo Ideen Freiraum haben! Leben auf dem Land

Sie sind aktiv und setzen ihre Ideen vor Ort um? Dann be-
werben Sie sich um den Hessischen Demografie-Preis und 
stellen Sie ihr Projekt vor! 

Zum zwölften Mal zeichnet die Hessische Staatskanzlei Initi-
ativen aus, die sich mit Phantasie und Mut den Herausforde-
rungen unserer Zeit stellen. Wie schon in den vergangenen 
Jahren steht der ländliche Raum im Fokus. Leben Sie gerne 
auf dem Land? Packen Sie mit an, um Ihr Dorf oder Ihren 
Stadtteil lebendig und attraktiv zu halten, damit alle hier 
gerne und gut wohnen und arbeiten können? Ihr Engage-
ment ist gefragt! Sie sind Expertinnen und Experten in ei-
gener Sache und zeigen neue, vielleicht auch digitale, Wege 
auf, stoßen weitere Initiativen an und holen neue Partner 
mit ins Boot? Sie setzen frische Ideen in die Tat um und schaf-
fen damit moderne Perspektiven für Ihre Heimat?

Die Corona-Pandemie stellt uns seit gut einem Jahr vor ganz 
besondere Herausforderungen. Wenn daher aufgrund der 
notwendigen Einschränkungen Ihr Projekt im vergangenen 
Jahr nicht wie geplant fortgeführt oder weiterentwickelt 
werden konnte, stellt dies kein Ausschlusskriterium dar. Ent-
scheidend ist, dass es vor der Pandemie bereits etabliert war 
und auch danach mit neuem Schwung vorangetrieben wird. 
Haben Sie kreative Wege gefunden, auch in diesen schwieri-
gen Zeiten ihre Lösungen umzusetzen, umso besser!

Bewerbungen mit Projekten aus folgenden Themenfeldern 
sind möglich:
- Jugend
- Gesellschaftlicher Zusammenhalt
- Fachkräfte und Familienfreundlichkeit
- Innenentwicklung und Infrastruktur
- Grundversorgung und Mobilität
- Seniorinnen und Senioren
- Kultur und Tradition

Für den Hessischen Demografie-Preis 2021 sind frische und 
innovative Ideen gefragt. Das können Projekte sein, die neue 
Zielgruppen ansprechen oder spezielle Angebote machen. 
Die Digitalisierung bietet zum Beispiel viele Chancen, das 
Leben auf dem Land modern und zukunftsfähig zu gestal-
ten. Ein neuartiger, beispielgebender Weg – also „innovativ“ 
– kann Ihr Projekt aber auch sein, wenn die Projektpartner 
Gruppen oder Initiativen sind, die bisher noch nie zusam-
mengearbeitet haben. Die Kombination mitwirkender Part-
nerinnen und Partner oder die Art und Weise, wie sie zusam-
menarbeiten, können beispielgebende Ansätze darstellen. 

 

Auch die Finanzierung Ihres Projekts kann innovative An-
sätze aufzeigen, zum Beispiel, wenn es Ihnen gelungen ist, 
Mittel durch die Aufnahme von Kooperationspartnern zu 
akquirieren.

Mit dem Hessischen Demografie-Preis 2021 sollen Projekte 
ausgezeichnet werden, die Beispiel gebend sind und zur 
Nachahmung anregen. Daher ist es wichtig, dass die Projek-
te nicht nur unter den jeweiligen örtlichen Voraussetzungen 
gelingen, sondern dass sie sich auch auf andere Orte über-
tragen lassen.

Die eingereichten Projekte sollen ein nachhaltiges Engage-
ment beinhalten. Einmalige Aktionen wie ein Dorffest, eine 
Ausstellung oder eine Werbeaktion sind für den Hessischen 
Demografie-Preis nicht geeignet. Organisation und Finan-
zierung der Projekte sollen so angelegt sein, dass von einem 
dauerhaften Bestand ausgegangen werden kann. Wenn die 
Projekte in einem konzeptionellen Rahmen stehen, sollte 
dieser in der Bewerbung benannt werden. Alle Projekte, die 
mit dem Hessischen Demografie-Preis ausgezeichnet wer-
den, müssen einen nachhaltigen Beitrag zur Verbesserung 
der Lebensqualität auf dem Land leisten.

Wenn Sie sich jetzt angesprochen fühlen, dann bewerben 
Sie sich um den Hessischen Demografie-Preis 2021! Mehr In-
formationen und das benutzerfreundliche Online-Formular 
stehen im Internet unter www.hessen.de bereit.

Bewerben Sie sich,
machen Sie mit!
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Ihre Medienberater für das

„Schaufenster der Region“

„Kurz und bündig“
Hessischer Demografie-Preis 2021  
– so einfach und unkompliziert funktioniert das Bewerbungsverfahren

Wer? Bewerben können sich Vereine, Stiftungen, Genos-
senschaften, Initiativen, Kirchen, Kommunen, ge-
meinnütze Einrichtungen und Unternehmen, die 
sich mit einem Projekt dafür einsetzen, dass es sich 
auch in Zukunft auf dem Land gut leben lässt. Ge-
fragt sind innovative Ideen zur Gestaltung der Her-
ausforderungen des demografischen Wandels.

Wann?  Die Ausschreibung startet am 4. Februar 2021 und 
endet am 18. März 2021

Wie?  Lesen Sie den Auslobungstext und füllen Sie an-
schließend den Online-Bewerbungsbogen auf 
www.hessen.de aus. 

 Hier sind u. a. folgende Angaben notwendig:

 Allgemeine Angaben zur Bewerbung
 Name des Projektträgers / der Projektträgerin, 

Rechtsform, Anschrift, Internetauftritt

 Bei Initiativen, Vereinen, Stiftungen, Institutionen, 
Unternehmen o.ä.

 Gründungsjahr, Anzahl der Mitglieder/Beschäftigten

 Ansprechpartner
 Vorname, Name, Telefon, Fax, E-Mail

 Angaben zum eingereichten Projekt
 Bitte beschreiben Sie Ihr Projekt so prägnant wie 

möglich. Gerne können Sie Ihrer Bewerbung auch 
aussagekräftige Fotos beifügen.

Das ist  Ja! Nun müssen Sie die Bewerbung nur noch absen-
alles? den. Vergessen Sie bitte nicht, die Einverständniser-

klärung zu unterschreiben und per Post zu versen-
den.

 Bei Fragen helfen wir Ihnen gerne. Bitte melden Sie 
sich unter: E-Mail: birgit.imelli@hessen-agentur.de, 
Tel.: 0611 / 950 17 - 83 73

Hessischer Demografie-Preis 2021
Wo Ideen Freiraum haben! Leben auf dem Land
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